Jahresbericht 2010
der
FFW Rohrbach a. d. IIm




Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

Inhaltsverzeichnis
o o] o PP PPPR PPN 3
2. Bericht des KOmMmMandanten ........coouiioiieieeee ettt sttt et st e s e et e e sbe e s eneeesabeeeane 4
2.0 EINSAtZSTAtISTIK .eueteeetieeeiee ettt ettt e s b e b e s b e e nee e s reeenaees 6
2.2 Ubersicht der FEUErWENTEINSATZE ...........ccccevevereeieececeeteteeeee ettt esae ettt aesens 9
P2 U1 TUT 0T =Y OO 14
2LA FQZIT o s e e st e et e e s rr e e 15
PR =] o1 o= LTS 15
2.6 Ubernahme in den AKEIVEN DIENSt ......cccvcuiuiieiereeiieiereeeeeete ettt b e nens 16
B A = 1= (o T o [T U =T o [ USRS 16
2.8 Ausscheiden aus dem FEUErwehnrdieNSt .........cooieiiiiiiiiieiee et 16
2.9 AUTADENVEITEIUNG ...eeeiiceee e et e et e e e et a e e e e e ata e e e seasaeeeensaeeesnseneanas 17
2.10 LeistungSprifung LOSCREN ....cc..eiiii ettt ettt e e tae e e et e e e et ae e e e asaeeeennreeeean 18
3. Bericht des 2. Kommandanten Sascha Welnhofer........coiiiiiieniiiee e 19
3. 1 Projekt Verkehrssicherungsanhanger (VSA) ... e ecie ettt erre et eeetae s e e e vaeesnee s 19
B TN =T o o S URRR 21
5. Bericht aus dem VEreinsSIEDEN......c..co ittt st st 22
5.1 JANIESVEIIAUF ..ttt et ettt she e st s ab e et 22
5.2 MItEIIRAEIZANIEN.....coo et e e e te e e e et e e e e e abae e e eabaeeeeabeeeeenraeas 23
5.3 GeburtstagsglUCkWUNSCRE. ......oii e e e e e abe e e e e areeas 23
LR YUY oY== o PRSP 23
5.5 NACRIUTE .ttt st s st et e r e s 24
B PrESSESCNAU .. .ttt ettt b e a et s bt e bt bt e bt e e bt shb e et e e bt e ebeesae e sab e e abeeabeenbeennes 27




Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

1. Vorwort

Wie in den letzten Jahren ver6ffentlichen wir heuer wieder einen Jahresbericht, in dem wir Gber
Einsatze, Jugend und Vereinsleben der Freiwilligen Feuerwehr Rohrbach berichten.

Wie bereits das Jahr 2009 war auch das Jahr 2010 EinsatzmaRig eher ruhiger. Durch die Anschaffung
und das Herrichten des Verkehrssicherungsanhangers war allerdings der Arbeitseinsatz sehr intensiv.

Das Vereinsleben war hauptsachlich wieder vom Fest der Biere gepragt, bei dem das Wetter seit
langem wieder mitspielte und dadurch reichlich besucht wurde. Auch die Tagesskifahrt nach Scheffau
wurde wieder zu Beginn des Jahres veranstaltet.
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2. Bericht des Kommandanten

In Vorfeld meinen Dank an alle, die bei der Feuerwehr ihren Beitrag leisten.

Vor allem dem 2. Kommandanten Sascha Welnhofer und den Gruppenfiihrern Alexander Kessler,
Hubert Ehrl, Johann GraRl, Robert Graf, Andreas Westenrieder, Robert Weingartner, Josef
Schummer , Tobias Weich, Michael Méller, Stefan Seidl und Christian Ettinger. Aber auch den aktiven
Feuerwehrdienstleistenden fiir Ubungsteilnahme bzw. Einsatzbereitschaft.

Weiterer besonderer Dank gilt vor allem auch dem Geratewart Michael Moller, Alexander Kessler
fiir die Aufgabe des Atemschutzleiters, dem Jugendwart Tobias Weich sowie Stellvertreter Georg
Maier. Auch der Kreisbrandinspektion gilt unser Dank, dort allen voran unserem Kreisbrandmeister
Willi Kellerer.

Mein weiterer Dank gilt der Gemeinde allem voran Christian Ettinger fir die tatkraftige
Unterstlitzung, dem Bauhof, dem Blirgermeister und dem Gemeinderat.

Das Jahr 2010 begann im Mdarz mit der Neuwahl der Kommandanten. Es kandidierte der bisherige 2.
Kommandant Michael Kaindl. Der bis dato 1. Kommandant Hubert Ehrl stellte sich nicht mehr fir
dieses Amt zur Verfligung. Dementsprechend konnte Michael Kaindl seine Nachfolge antreten. Das
Amt des 2. Kommandanten tibernahm Sascha Welnhofer.

Personell d@nderte sich aber auch die Position des Geratewarts. Unser langjahriger Geratewart Josef
Schummer trat im Oktober zuriick und Michael Méller (ibernahm diese Aufgabe. Hier auch nochmal
meinen ausdricklichen Dank an die Gerdtewarte, weil hier ein nicht unerheblicher Arbeitsaufwand
zu bewerkstelligen ist um das Eigentum der Gemeinde zu Warten, zu Priifen, und Pflege- bzw.
Reparaturarbeiten durchzufiihren.

Bei den Wartungs- und Pflegearbeiten wurde erfolgreich eine Neuerung eingefiihrt. Die Arbeiten
wurden in monatliche Intervalle aufgeteilt, jeden Monat ist ein anderer Gruppenfiihrer dafiir
verantwortlich, die MaBnahmen durchzufiihren. Dabei wird er von den sonstigen
Feuerwehrdienstleistenden unterstiitzt. Das System hat sich von Anfang an sehr gut bewahrt und
dient vor allem der Entlastung des Geratewarts. Hier noch meine Bitte, die Gruppenfihrer bzw. den
Geratewart weiterhin tatkraftig zu unterstitzen.

Die insgesamt 47 Einsatze des vergangenen Jahres reichten vom PKW-Brand tber
Brandmeldeanlagen und auslaufenden Betriebsstoffen, Gasalarm, Unwetterschaden bis zu schweren
Verkehrsunfallen und Einsatzen auf der BAB9 und BAB93. Auch zu erwdhnen sind die Einsatze an der
Bahnlinie Miinchen- Ingolstadt wo die Feuerwehr u.a. auch wieder zu einem tédlichen Unfall
alarmiert wurde, der bis an die Belastungsgrenze der Feuerwehrdienstleistenden fihrte. Insgesamt
wurden die 47 Einsatze von derzeit 42 aktiven Feuerwehrlern gefahren.
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Im Jahre 2010 wurde zusammen mit der FF Wolnzach eine Truppmann Il Ausbildung durchgefiihrt. In
dieser werden die Grundlagen des Feuerwehrdienstes vermittelt, bei der auch wieder Teilnehmer
aus dem Gemeindebereich teilnahmen. Weiterhin standen eine Erdgasschulung und ein ,grofRer
Erste-Hilfe Kurs” auf dem Ausbildungsprogramm.

Bei den Beschaffungen stand unsererseits das Mehrzweckfahrzeug an vorderster Stelle. Nach
anfanglicher Uberlegung der Gemeinde das MZF zu reparieren, konnte die Gemeinde doch davon
Uberzeugt werden, dass eine Neubeschaffung aus wirtschaftlichen Griinden glinstiger ist. Nach
mehreren Angeboten entschied man sich fiir einen Ford Transit mit Allradantrieb. Der
Feuerwehrtechnischen Umbau erfolgt durch die Firma Ottl in Miinchen. Das Fahrgestell wurde im
Januar 2011 nach Miinchen zur Firma Ottl gebracht. Nach derzeitigem Plan kann das MZF
voraussichtlich Ende Marz in Empfang genommen werden. Hierbei ist hervorzuheben, dass der
Feuerwehrverein einen erheblichen finanziellen Beitrag zu dem MZF leistet.

Weiterhin wurden im Berichtsjahr die sogenannten , Totmannmelder” fir Atemschutzgeratetrager
gekauft. Dadurch konnte die Sicherheit der Atemschutzgeratetrager wesentlich erhoht werden. Am
LF 16 wurden durch die Firma Wawrek gréRBere Reparaturen ausgefihrt.

Bei der Schlauchpflege wurde auf Antrag der FF-Rohrbach eine Vereinbarung zwischen der Gemeinde
Rohrbach und dem Markt Wolnzach getroffen. Seit Mitte des Jahres wurde die Schlauchpflege der
gesamten Feuerwehren der Gemeinde Rohrbach durch die FF-Wolnzach ibernommen. Hintergrund
ist, dass unsere Schlauchpflegeausstattung nicht mehr zeitgemaR ist bzw. die Schldauche auch nicht
mehr nach den gangigen GUV-Vorschriften geprift werden kénnen. Im neuen FF-Haus wird daher
keine Schlauchpflege installiert, sondern die Pflege bleibt beim Markt Wolnzach ausgelagert. Man
entschloss sich die Schlauchpflege jetzt schon auszulagern, da die Raumsituation in der Kochhalle
ziemlich ausgereizt ist. Hierbei méchte ich noch meinen Dank aussprechen an Lena Weich, Liebhardt
Maxi, Seidl Stefan, Mentzel Lars, Kessler Alexander, Birzer Johann und Andreas Westenrieder fiir das
Streichen und Beschriften der Schlauchkupplungen (immerhin 150 Schlauche bzw. 300 Kupplungen).
Diese MalRnahme war erforderlich, um unsere Schlduche kenntlich zu machen, damit sie zur
Schlauchpflege nach Wolnzach gebracht werden kénnen.

Aber auch mit der Planung des neuen Feuerwehrhauses waren die Fiihrungskrafte sehr gefordert. Es
fanden zwei Arbeitskreissitzungen mit dem Arbeitskreis der Gemeinde, aber auch zahlreiche interne
Zusammenk{infte statt, um verschiedene Dinge abzuklaren bzw. Losungsvorschldage (Raumkonzepte
usw.) zu erarbeiten. Die Feuerwehr erhofft sich ein Umsetzen ihrer Losungsansatze, damit
baldmoglichst mit dem Bau begonnen werden kann, denn die aktuelle Raumsituation ist nicht mehr
tragbar. Aber was weit schwerer wiegt ist das hohe Gefdhrdungspotenzial, welches von dem nicht
mehr zeitgemalen Bau ausgeht. Diese Situation ist nicht mehr langer zu verantworten. Die
Gemeinde ist hier besonders gefordert, dass nach der lang andauernden Planungsphase, endlich mal
Taten folgen und der Bau verwirklicht wird.

Desweiteren wurde auch der durch den Verein beschaffte Verkehrssicherungsanhanger Mitte des
Jahres in Betrieb genommen.




Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

2.1 Einsatzstatistik

Insgesamt waren es 49 Einsatze bei denen 467 Feuerwehrdienstleistende im Einsatz waren und
1.027 Stunden Hilfe geleistet haben.

Die Einsatze unterteilen sich wie folgt:

10%
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Fehlalarmierung
Sicherheitswache

0,
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W THL 29
H Brand 7
il Fehlalarmierung 5
M Sicherheitswache 3
i Sonstige 5
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Einsatzverlauf 2000 bis 2010:
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Verhaltnis der Einsatzzahlen zwischen 2000 und 2010:
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2.2 Ubersicht der Feuerwehreinsitze

1. 07.01.2010 VU - Person eingeklemmt
Alarmierung: 06.18 Uhr
eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8
Nach Alleinunfall kam ein Pkw von der St 2232 in H6he der Abzweigung Walkersbach von der
Fahrbahn ab. Die Person wurde im Fahrzeug eingeklemmt. Person konnte aus dem Pkw
befreit werden und wurde an den Rettungsdienst Gbergeben.
2. 12.01.2010 Verkehrsabsicherung
Einsatzbeginn: 17.17 Uhr
eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 8
Parkplatzeinweisung und Verkehrslenkung fiir den Auftritt der Kabarettistin Monika Gruber
in der Turmberghalle
3. 12.01.2010 Sicherheitswache
Einsatzbeginn: 18.04
eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 8
Sicherheitswache flir den Auftritt der Kabarettistin Monika Gruber in der Turmberghalle
4, 22.01.2010 Pkw-Brand
Alarmierung: 16.34 Uhr
eingesetztes Fahrzeuge: LF 16
Auf der St 2232, Hohe Burgstall stand ein Pkw in Vollbrand und
wurde geldscht.
5. 13.02.2010 Brand von Unrat
Alarmierung: 17.13 Uhr
eingesetztes Fahrzeuge: LF 16
In der Griingutannahmestelle gerieten Gartenabfalle in Brand und konnten geldscht werden.
6. 22.02.2010 Wohnungsoffnung
Alarmierung: 09.42 Uhr
eingesetztes Fahrzeug: LF 16
Der Rettungsdienst forderte uns zur Offnung einer Wohnung an in der eine verletzte Person
lag.
7. 05.04.2010 Verkehrsunfall — mehrere Personen verletzt
Alarmierung: 20.21 Uhr
eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8
Auffahrunfall aus der St 2232, Hohe Eschelbach, mit 3 Fahrzeugen, wobei sich eines
Uberschlagt und auf dem Dach zu liegen kommt und ein weiteres seitlich zu liegen kommt. Es
konnten 3 Personen aus den Fahrzeugen gerettet und an den Rettungsdienst tGbergeben
werden.
8. 08.04.2010 Rauchentwicklung
Alarmierung: 19.44 Uhr
eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 8, LF 16
Im Penny Markt kam es auf Grund eines technischen Defektes an der Kiihlanlage zu einer
erheblichen Rauchentwicklung. Penny Markt wurde gerdaumt und mittels Hockdrucklifter
entraucht.




Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

10.

11.

12.

13.

14.

19.04.2010 Silobrand

Alarmierung: 09.45 Uhr

eingesetztes Fahrzeug: LF 16

Bei einer Schreinerei in der HofmarkstraRe geriet ein Sagespanesilo in Brand. Eine
Ausbreitung des Brandes konnte erfolgreich verhindert werden. Der Spanebunker wurde
geflutet.

19.04.2010 Nachsicht

Einsatzbeginn: 18.24 Uhr

eingesetztes Fahrzeug: MZF

Beim Spanebunker wurde eine Nachsicht durchgefiihrt, das an der Einsatzstelle verbliebene
Einsatzgerat wurde abgebaut.

26.04.2010 Verkehrsunfall — eine Person eingeklemmt

Alarmierung: 18.32 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

In Fahlenbach fuhr ein auslandischer Pkw-Fahrer gg. die

Hauswand und brach dabei einen Telefonmasten ab und wurde

in seinem Pkw eingeklemmt. Person konnte gerettet werden und

wurde an den Rettungsdienst libergeben.

29.04.2010 Brandmeldeanlage

Alarmierung: 14.15 Uhr

eingesetztes Fahrzeuge: LF 16

In der Carl-Benz-Str. I6ste eine Brandmeldeanlage aus. Es handelte sich um einen Fehlalarm.
01.05.2010 Verkehrsabsicherung - Maibaumaufstellen

Einsatzbeginn: 10.15 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16

Absicherung des Maibaumtransportes und des Aufstellortes.

12.05.2010 _ Ubungseinsatz

15.

Alarmierung: 19.00 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16, LF 8

Gemeinschaftstibung mit allen Ortsteilwehren beim BayWa Lagerhaus in Rohrbach
03.06.2010 Technische Hilfeleistung - gefdhrdetes Wehr

16.

17.

18.

Alarmierung: 11.04 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16

Am Wehr ,,Obermihle” hatte sich ein groRerer Baum verfangen. Dieser wurde entfernt.
03.06.2010 Unwettereinsatz

Alarmierung: 15.37 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

Im Bereich der Sparkasse in der Hofmarkstral3e brach in Folge

eines Unwetters ein Baum ab und kam auf der Fahrbahn zum

liegen. Der Baum wurde zersagt und entfernt.

04.06.2010 Gasaustritt

Alarmierung: 16.44 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16, LF 8

Im Bereich des Bergweges lieR das Uberdruckventil eines Fliissiggastankes eine geringe Meng
Gas ab, es war deutlicher Gasgeruch wahrnehmbar.

25.06.2010 Brandschutzerziehung

Einsatzbeginn: 09.07 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

Brandschutzerziehung im Kindergarten ,Sternschnuppe”

10
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19.

20.

21.

22.

23.

24,

25.

26.

27.

28.

03.07.2010 Waldbrand

Alarmierung: 21.25 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16, LF 8

Bei der Behelfsauffahrt zur BAB 9, ,,Salzstadl”, wurde ein Waldbrand gemeldet. Es handelte
sich um einen Fehlalarm.

09.07.2010 Ubungseinsatz

Alarmierung: 19.16 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16, LF 8

Brandeinsatz mit den Ortsteilwehren der Gemeinde Wolnzach bei der Fa. Demmel
11.07.2010 Pkw - Brand

Alarmierung: 20.31 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

Zwischen Affalterbach und Rohrbach stieg aus einem verunfallten Pkw starker Rauch auf. Es
handelte sich um einen lUberhitzten Kuhler, kein Brand.

18.07.2010 Wasserschaden

Alarmierung: 10.16 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 8

In Folge eines Rohrbruches lief der Keller eines Hauses im Gellert mit Wasser voll. Das Wasser
wurde abgepumpt.

23.07.2010 Brandschutzerziehung

Einsatzbeginn: 09.00 Uhr

eingesetztes Fahrzeug: LF 8

Brandschutzerziehung im Kindergarten ,Lowenzahn”

31.07.2010 Unterstiitzung fiir den Rettungsdienst

Alarmierung: 11.18 Uhr

eingesetztes Fahrzeug: LF 16

Der Rettungsdienst brauchte im Bereich GielRgraben Hilfe bei einer Personenrettung aus
einer Wohnung.

31.07.2010 __ Olunfall

Alarmierung: 10.40 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16

Im Burgweg lief aus einem Oltank eine gréRere Menge Heizdl aus. Der Tank wurde
abgedichtet und das Ol gebunden. Eine Fachfirma libernahm die restlichen Arbeiten.
07.08.2010 Insekten

Alarmierung: 15.40 Uhr

eingesetztes Fahrzeug: LF 8

Im Bereich der Martergasse musste ein Wespennest umgehend umgesetzt werden.
16.08.2010 Insekten

Alarmierung: 18.00 Uhr

eingesetztes Fahrzeug: LF 8

Im Bereich der Martergasse musste ein weiteres Wespennest umgehend umgesetzt werden.
17.08.2010 Verkehrsunfall — 2 Personen verletzt

Alarmierung: 11.39 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16

Verkehrsunfall mit zwei Beteiligten in der BahnhofstralRe

Auslaufende Betriebsstoffe wurden gebunden und der

Rettungsdienst bei der Personenrettung unterstiitzt.

11
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29.

30.

31.

32.

33.

34.

35.

36.

37.

38.

39.

17.08.2010 _ Olspur

Alarmierung: 17.36 Uhr

eingesetztes Fahrzeug: MZF

Olspur im Bereich der BahnhofstraRe beseitigt und Beschilderung aufgestellt.
18.08.2010 Kleinbrand

Alarmierung: 04.35 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

Im Bereich des Bahnhofes geriet ein Milleimer in Brand und wurde gel6scht.
29.08.2010 _ Olspur

Alarmierung: 00.49 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16

Im Bahnhofsbereich wurde ein Roller mit Ol (ibergossen. Die Polizei forderte uns an um das
Ol zu binden.

04.09.2010 Sicherheitswache

Einsatzbeginn: 13.00 Uhr

eingesetztes Fahrzeuge: MZF

Verkehrsabsicherung und Sicherheitswache bei der Abschlussveranstaltung des Ferienpasses
im Bereich der Turmberghalle.

13.09.2010 Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person

Alarmierung: 15.24 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16, LF 8

Bei der Hopfenernte fiel in einem Hopfengarten ein Anhdanger um und begrub einen
Erntehelfer unter seiner Ladung. Die Person wurde befreit und an den Rettungsdienst
Ubergeben.

22.09.2010 Wasserschaden

Alarmierung: 03.26 Uhr

eingesetztes Fahrzeug: LF 16

In Folge eines Wasserrohrbruches drang Wasser in ein Gebdude im Wiesenweg ein.
25.09.2010  Uberschwemmung

Alarmierung: 19.47 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

Die Bahnunterfiihrung in der Bahnhofsstralie lief voll mit Wasser. Der Gulli wurde gereinigt
und das Wasser konnte abflieRen.

26.09.2010 Zimmerbrand

Alarmierung: 01.46 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

Durch die Polizei wurde in der Lilienthalstralle ein Zimmerbrand gemeldet, Fehlalarm.
10.10.2010 Kleinbrand

Alarmierung: 13.36 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

Eine Gitterbox mit Baumaterial geriet in der LilienthalstralSe in Brand und wurde geldscht.
12.10.2010 Verkehrsunfall

Alarmierung: 09.58 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, VSA

Verkehrsabsicherung nach Verkehrsunfall auf der BAB 9 in Fahrtrichtung Minchen
14.10.2010 Flachenbrand

Alarmierung: 17.14 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

12
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40.

41.

42.

43,

44.

45,

46.

47.

48.

49.

Im Gemeindebereich Konigsfeld wurde brennender Abfall auf einer Wiese abgeldscht.
Person unter Zug

Alarmierung: 04.22 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16, LF 8

Ein ICE erfasste eine Person wobei diese todlich verletzt wurde.

Amtshilfe

Alarmierung: 11.00 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16

Nach dem Unfall am Morgen benétigte die Bundespolizei am Sportweg weitere
Unterstitzung.

24.10.2010 Verkehrsunfall — 4 Personen eingeklemmt

Alarmierung: 12.58 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

Am Autobahndreieck ,,Holledau” kam es zu einem schweren Verkehrsunfall.
04.11.2010  Olspur

Alarmierung: 18.10 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, VSA

Beseitigung einer Dieselspur zwischen Rohrbach und Ottersried

11.11.2010 Verkehrsabsicherung

Einsatzbeginn: 16.30 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 16, LF 8

Absicherung des St. Martinsumzuges des Kindergartens Sternschnuppe
12.11.2010 Unwetter

Alarmierung: 05.44 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16

Zwischen Rohrbach und Ottersried lag ein Baum (iber der Fahrbahn, dieser wurde entfernt.
12.11.2010 Verkehrsabsicherung

Einsatzbeginn: 16.30

eingesetzte Fahrzeuge: MZF

St. Martinsumzug des Kindergartens Léwenzahn

13.11.2010 Sicherheitswache

Einsatzbeginn: 17.30 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF, LF 8

Sicherheitswache und Verkehrslenkung zu der Veranstaltung ,Herbert und Schnippsi“ in der
Turmberghalle

14.11.2010 Verkehrsabsicherung

Einsatzbeginn: 10.30 Uhr

eingesetzte Fahrzeuge: MZF

Verkehrsabsicherung des Volkstrauertages in Rohrbach.

16.11.2010 Brandmeldeanlage

Alarmierung: 15.59

eingesetzte Fahrzeuge: LF 16, LF 8

In der Carl-Benz-Strale |6ste eine Brandmeldeanlage aus. Es handelte sich um einen
Fehlalarm.

13
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2.3 Ubungen

Es wurden im Jahr 2010 34 Ubungen abgehalten davon 2 Gemeinschaftsiibung. Dariiber hinaus
wurden noch 10 Ubungen fiir die Leistungspriifung Léschen abgehalten und 6 Atemschutziibungen.

Dies ergab eine Gesamtzahl von 468 Ubungsstunden.

Von den Gemeinschaftsiibungen wurde zum einen mit den Ortsteilen der Einsatz unter Atemschutz
in der BayWa Rohrbach geprobt, zum anderen zusammen mit der FF Wolnzach der Brand eines
Gringutverwerters.

14


http://www.ff-rohrbach.de/index.php?option=com_joomgallery&func=watermark&id=1985&catid=56&orig=1&no_html=1&Itemid=56
http://www.ff-rohrbach.de/index.php?option=com_joomgallery&func=watermark&id=2036&catid=56&orig=1&no_html=1&Itemid=56

Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

2.4 Fazit

Wenn man rein die Einsatzstunden (1.020 Stunden) und Ubungsstunden (468 Stunden) addiert
kommt man auf ein nicht unerhebliches Stundenaufkommen und zwar von 1.488 Einsatz- und
Ubungsstunden, die die Feuerwehrdienstleistenden fiir die Sicherheit und das Wohl der
Allgemeinheit investieren. Hierbei sind aber noch nicht einmal die unzahligen Stunden fiir Pflege,
Reinigung und Wartungsarbeiten bericksichtigt. Ohne das persénliche Engagement jedes
Feuerwehrdienstleistenden ware dies nicht moglich und man muss schon einmal kritisch
Hinterfragen, ob jeder Gemeindebirger oder Kommunalpolitiker den Wert schatzt bzw. erkennt, den
die Feuerwehr flir die Gemeinde erbringt? Denn ohne die , Freiwilligen” wiirden der Gemeinde nicht
unerhebliche Kosten entstehen durch den ,, Unterhalt einer Pflichtfeuerwehr”. Die Feuerwehr ist
eine Pflichtaufgabe und nicht mit einem Verein zu vergleichen, wie es oft der Fall ist. Hier ware ein
wenig mehr Anerkennung wiinschenswert.

2.5 Lehrgange

Lehrgang Name Ort
Atemschutzgeratetrager Mentzel Lars Schweitenkirchen

Schmid Martin

Liebhardt Maxi

Maschinistenlehrgang Mentzel Lars Manching (EADS)
Maier Georg
Kommandantenlehrgang Welnhofer Sascha Geretsried
Gruppenfihrer Miller Michael Regensburg
Seidl Stefan
Erste Hilfe Kurs Arndt Stefan Rohrbach
Birzer Johann
Graf Robert

Griesser Tobias

Liebhardt Maxi

Maier Georg

Meir Hermann

Moller Michael

Seidl Stefan

Siersch Armin

Steidl Andreas

Weich Lena

Weich Tobias
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2.6 Ubernahme in den Aktiven Dienst

Wir freuen uns die zwei Feuerwehranwarter

e Liebhardt Maxi
e Weich Lena

in den aktiven Feuerwehrdienst ibernehmen zu kénnen.

Desweiteren konnte
e Steidl Andreas

in den aktiven Feuerwehrdienst aufgenommen werden.

2.7 Beforderungen

2010 standen keine Beférderungen an.

2.8 Ausscheiden aus dem Feuerwehrdienst

e Kaindl Alfred > erreichen der Altersgrenze
e Binder Maximilian > Umzug
e Schonauer Albert
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2.9 Aufgabenverteilung

Kaindl Michael

1. Kommandant
Organisation, Alarmplanung
Beschaffung

Vorbeugender Brandschutz
Einsatznachbearbeitung
Ortsteilfeuerwehren

Welnhofer Sascha

2. Kommandant

Leiter Ausbildung
Funktechnik
Alarmplanung
Einsatznachbearbeitung
UVV-Themen

Ehrl Hubert Kessler Alexander
Zugfihrer Gruppenfihrer
Leiter Atemschutz
Graf Robert GraRBl Hans
Gruppenfihrer Gruppenfihrer

Sanitdtswesen Erste Hilfe
Ordnung und Sauberkeit

Ausbilder Maschinisten

Westenrieder Andreas

Weingartner Robert

Gruppenfihrer Gruppenfihrer

Stv. Leiter Atemschutz

Schummer Josef Weich Tobias
Gruppenfihrer Gruppenfihrer
Geratewart Leiter Jugendgruppe

Ausbilder Maschinisten

Ordnung und Sauberkeit

Maier Georg
Stv. Leiter Jugendgruppe

Moller Michael
Gruppenfihrer Geratewart
Fahrzeugpflege

Ausbilder Maschinisten

Seidl Stefan
Gruppenfihrer
Sicherheitsbeauftragter
UVV Themen

unbesetzt
Offentlichkeitsarbeit
Webmaster

Birzer Johann
Zeugwart
Sirenenwart
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2.10 Leistungspriifung Loschen

Im Frihjahr wurden von 11 Feuerwehrlern die Leistungspriifung Loschen in der Variante Innenangriff
erfolgreich abgelegt.

w
=3
|C
-
[¢’]

Name

Moéller Michael
Westenrieder Andreas
Welnhofer Sascha
Weich Tobias
Maier Georg
Liebhardt Maxi
Thalmeier Josef jun.
Mentzel Lars

Seidl Stefan

Weich Lena
Schwalbach Markus

R R R R NNWRUUOO
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3. Bericht des 2. Kommandanten Sascha Welnhofer

3. 1 Projekt Verkehrssicherungsanhanger (VSA)

1. Anschaffung:

Der Anhanger wurde aus Mitteln des Feuerwehrvereins Rohrbach im August 2009 beschafft. Der
Anhanger wurde gebraucht angeschafft und befand sich in einem
renovierungsbeddrftigen Zustand.

Der VSA dient zur Absicherung und Verkehrsleitung an Einsatzstellen
und erhoht die Sicherheit der im Gefahrenbereich der Stralle
eingesetzten Feuerwehrleute um ein vielfaches. Als derzeitiges
Zugfahrzeug dient das Mehrzweckfahrzeug.

2. Probleme:

Zunachst stand die Wehrfiihrung vor dem ein oder anderen rechtlichen Problem. Es galt zu klaren
welche AbmalRe der Anhadnger haben darf, wie muss der Anhanger aktuell ausgestattet werden in
Bezug auf Beklebung, Licht-/Signalsteuerung, Zusatzausristung usw.

Diese Hiirde konnte aber mit Hilfe der bayerischen Feuerwehrschulen, dem TUV und der Regierung
von Oberbayern genommen werden.

3. Aufbau:

Danach ging es daran den Anhanger zu zerlegen um zu ermitteln, welche Teile noch verwendet
werden kénnen und welche neu beschafft werden miissen bzw. liberholt werden sollten. SchlieRlich
war der gesamte Anhanger zerlegt und zwischen Kochhalle und Feuerwehrhaus aufgeteilt.

Parallel dazu verlief die Beschaffung von Ersatzteilen. Hierzu mussten
auch Termine mit verschiedenen Herstellern und Lieferanten
vereinbart werden, u.a. befand sich auch ein Vertreter der Fa.
Horizont in Rohrbach um die richtigen Teile liefern zu kénnen.

Nachdem der Anhdnger in seine Grundteile zerlegt war, folgte eine

von drei Reinigungen. Nach der ersten Reinigung wurde mit dem Anhanger in die Waschhalle des
Bauhofes ,,umgezogen”, da dort auch eine ordnungsgemaRe Lackierung maoglich war. In der
Kochhalle konnte auf Grund der Witterung und der klimatischen Bedingungen keine Lackierung
erfolgen.

In der Werkstatt von Michael Kaindl wurden die neuen Signaltafeln hergestellt und gemal der
Anforderungen der StralRenverkehrsordnung mit der notwendigen Signalfolie beklebt.
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Nachdem die Lackierung erfolgt war, und der Anhanger wieder
verkehrstauglich war, wurde er zurick in die Kochhalle verlegt. Dort erfolgte
dann der weitere Zusammenbau, das anbringen der Signaltafeln, der
elektronischen und mechanischen Warneinrichtung und die Modifizierung
des Aufbaus.

Es mussten mehrere Metallkisten neu hergestellt werden, da sich die vorher
angebrachten als sehr marode erwiesen. Auch musste der Aufbau etwas
modifiziert werden um ihn an die Einsatzbedirfnisse unserer Wehr
anzupassen. Dazu wurden Halterungen fiir Pylonen, Besen und Schaufeln,
Olbindemittel, Warnleuchten und , Winkerkellen“ angebracht.

Im Heckbereich wurde eine abklappbare Heckrampe eingebaut um den Anhadnger bei Bedarf auch
mit Schubkarren oder dhnlichen befahren zu kénnen.

Weiterhin wurde eine hohenverstellbare Deichsel eingebaut um das Anhangen an unterschiedliche
Zugfahrzeuge zu ermoglichen.

4. Innbetriebnahme

Nach Fertigstellung des Anhéngers erfolgte die Vorfiihrung beim TUV in
Pfaffenhofen. Dieser bestatigte ein ordnungsgemafies und
verkehrssicheres Fahrzeug. Somit konnte der Anhanger durch den Verein
an die ,,aktive Wehr” (ibergeben werden und in der integrierten Leitstelle
Ingolstadt als neues Einsatzmittel hinterlegt werden.

Seine Feuertaufe bestand der Verkehrssicherungsanhdnger am
12.10.2010 bei einem Einsatz auf der A93 in Fahrtrichtung Regensburg.

Im Rahmen des ,,Fest der Biere” wurde der fertiggestellte Anhanger der
Bevolkerung prasentiert.

AbschlieRend gilt der Dank allen Beteiligten, insbesondere auch dem Feuerwehrverein und der
Gemeinde Rohrbach, welche die Finanzierung des Projektes erméglichten.

Insgesamt wurden ca. 300 Stunden Arbeitszeit erbracht!

Am Projekt waren folgende Feuerwehrkameraden beteiligt:

Abel Martin, Ehrl Hubert, Graf Robert, Grafsl Hans, Grieser Tobias, Hutter Christoph, Kaind! Alfred,
Kaindl Michael, Liebhard Maxi, Maier Georg, Mayer Martin, Meir Hermann, MenzI Lars, Méller
Michael, Schummer Josef, Schwalbach Markus, Seidl Stefan, Weich Tobias, Welnhofer Sascha
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4. Jugend

Im Jahr 2010 wurde erneut eine Truppmann Il Ausbildung abgehalten. Diese wurde gemeinsam mit
dem Markt Wolnzach und unseren Ortsteilen organisiert und durchgefiihrt. Ich mdchte hier KBM
Willi Kellerer fiir die gute Planung und Zusammenarbeit danken. Auch 2011 wird voraussichtlich
wieder eine Truppmann 2 in diesem Rahmen stattfinden sowie zum ersten Mal eine
TruppflUhrerausbildung. Im Gemeindebereich Rohrbach ist fiir das Friihjahr eine Truppmann |
Ausbildung geplant.

Wie auch schon in den Jahren zuvor ibernahm die Jugendfeuerwehr auch 2010 wieder das Sammeln
der Spenden fir den Maibaum. Hierfiir ein groRer Dank an die Feuerwehrjugend.

Das Jahr endete traditionell mit der Jugendweihnachtsfeier im Dezember.

Insgesamt wurden 18 spezielle Jugendiibungen abgehalten, in denen vor allem Grundwissen und
Arbeit mit dem Gerat im Vordergrund standen

Aktuell (Stand 31. Dez 2009) zahlt die Jugendgruppe 5 Anwarter.

Aktuell befinden sich in der Jugendgruppe:

Schwalbach Markus
Paril Thomas
Ehrl Hubert
Schénauer Simon

Schmidmeier Michael

Zuletzt mochte ich mich bei allen Helfern bei der Truppmannausbildung und dem Maibaumsammeln
bedanken. Ein weiterer groRer Dank geblihrt Georg Mayer der mich in seiner Funktion als 2.
Jugendwart immer tatkraftig unterstiitzt. Des Weiteren auch ein Dank an alle ,,Junggebliebene” die
an den Jugendiibungen teilnehmen und so ein strukturierteres Erlernen der praktischen Ablaufe
ermoglichen.

Die Jugendfeuerwehr ist elementarer Bestandteil jeder Feuerwehr. Ohne Nachwuchs kann eine
Feuerwehr nicht bestehen. Ich will deshalb eindringlich darauf hinweisen, dass jeder es den
Jugendlichen bei normalen Ubungen erméglichen sollte, Wissen zu sammeln und neue Fertigkeiten
zu erlernen. Ich bitte auch jeden in seinem privaten Umfeld Werbung fiir die Jugendfeuerwehr zu
machen, da Mundpropaganda immer noch die Beste Werbung ist.

Die Jugendgruppe der Feuerwehr sucht immer Nachwuchs! Es werden sowohl Buben als auch
Madchen zwischen 14 und 18 Jahren aufgenommen. Bei Interesse bitte an den Jugendwart Tobias
Weich (Tel: 0174/6041136 oder email: tobias.weich@ff-rohrbach.de) wenden.
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5. Bericht aus dem Vereinsleben

Die Vorstandschaft und die Kommandanten bedanken sich bei allen Kameraden(-innen) und Helfern
fur Ihr Engagement und Ihre Unterstiitzung bei Einsitzen, Ubungen und Vereinstatigkeiten.

Wir hoffen auch auf Eure tatkraftige Hilfe im Jahre 2011.

Besonderer Dank gilt Martin Mayer fiir die Betreuung des Florianstiiberl, Lena Weich fiir die
Erstellung des Jahresberichtes sowie Martin Schmid und Tobias Weich fiir die Betreuung der
Feuerwehr-Homepage.

Weiterer Dank gilt Josef Schmid fiir die Bereitstellung seines Staplers.

Fiir ihr Engagement gebUhrt aber auch den Fahnenbegleitern und Fahnrichen, die immer wieder
bereit sind dieses Amt zu (ibernehmen, ein groRer Dank.

Ein Dank gilt auch unserem 1. Blirgermeister Dieter Huber und der Verwaltung der Gemeinde
Rohrbach, speziell an Christian Ettinger und dem Bauhof.

5.1 Jahresverlauf

Im Februar 2010 wurde wie bereits 2009 eine Tagesskifahrt nach Scheffau veranstaltet.

Auch der Kameradschaftsabend im TSV Vereinsheim fand im Marz wieder statt.
2011 wird der Kameradschaftsabend voraussichtlich im April stattfinden.
Ebenfalls im Marz fand das traditionelle Stockturnier der Feuerwehren statt.

Am 1. Mai wurde der Maibaum aufgestellt. Dieser wurde wie immer dankenswerterweise von Herrn
von Koch gestiftet. Ein groRer Dank gilt auch der Jugendgruppe fiir das Sammeln der Spenden, und
den vielen Helfern die fir das Aufstellen des Maibaums gesorgt haben.

Am 5. Juni wurde das 7. Fest der Biere auf dem Rathausplatz veranstaltet. Es waren die Brauereien
Graf Toerring, Miillerbrau Pfaffenhofen, WeiRRbierbrauerei Gutmann, Schlossbrauerei Au Hallertau,
und Klosterbrauerei Scheyern. Die Verpflegung (ibernahm die Metzgerei Mayr aus Rohr und der
Fischer Ernst. Fiir unsere Kleinen war dieses Jahr eine Hiipfburg, sowie ein Losstand und
Kinderschminken geboten. Die Backdraftbar wurde zum ersten mal unter freiem Himmel aufgebaut.
Auf dem Fest konnte man auBerdem den gekauften und hergerichteten Verkehrssicherungsanhanger
begutachten. Ein weiterer grolRer Dank an Robert Graf und Johann Graf3l fiir die hervorragende
Organisation des Festes, sowie an alle Helferinnen und Helfer die fiir das Gelingen mitgewirkt haben.

Das Fest der Biere findet 2011 am 4. Juni statt.
Im August beteiligten wir uns erneut an der Ferienpassaktion der Gemeinde.

Im November wurde der Torgelenabend abgehalten, der mit verschiedenen Weinen und
schmackhafter Brotzeit erneut ein voller Erfolg war.
AulRerdem nahmen wir im November am Volkstrauertag teil.
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5.2 Mitgliederzahlen
Die Mitgliederzahlen fiur das Jahr 2010 lauten wie folgt:
e 119 Mitglieder im Verein

e Davon 42 im aktiven Feuerwehrdienst (davon 11 Mitglieder unter 26 Jahren)
e 1 Ehrenmitglied

5.3 Geburtstagsgliickwiinsche

Wir gratulierten recht herzlich unseren Jubilaren

Ehrl Hubert 50 Jahre
Moosmayr Anton 60 Jahre
Perko Alfred 60 Jahre
Barwaldt Knut 70 Jahre
Hauser Herbert 70 Jahre
Hollweck Erich 70 Jahre
Merkl Wolfgang 75 Jahre
Weber Georg 80 Jahre

5.4 Ehrungen

Fir ihr 15-jahriges Vereinsjubilaum wurden 2010 geehrt:

Arndt Stefan
Arndt Thomas
Pfefferle Oliver
Westenrieder Andreas
Wiegartner Georg
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5.5 Nachrufe
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6 Presseschau
Quelle: Pfaffenhofener Kurier / Donaukurier

27



Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

28



Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

29



Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

30



Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

31



Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

32



Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

33



Jahresbericht der FF-Rohrbach | 2010

34



	1. Vorwort
	2. Bericht des Kommandanten
	2.1 Einsatzstatistik
	2.2 Übersicht der Feuerwehreinsätze
	2.3 Übungen
	2.4 Fazit
	2.5 Lehrgänge
	2.6 Übernahme in den Aktiven Dienst
	2.7 Beförderungen
	2.8 Ausscheiden aus dem Feuerwehrdienst
	2.9 Aufgabenverteilung
	2.10 Leistungsprüfung Löschen

	3. Bericht des 2. Kommandanten Sascha Welnhofer
	3. 1 Projekt Verkehrssicherungsanhänger (VSA)

	4. Jugend
	5. Bericht aus dem Vereinsleben
	5.1 Jahresverlauf
	5.2 Mitgliederzahlen
	5.3 Geburtstagsglückwünsche
	5.4 Ehrungen
	5.5 Nachrufe

	6 Presseschau

